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IN DER MITTE EUROPAS 

Das Symposium findet statt unter der Schirmherrschaft 
der Oberbürgermeisterin der Stadt Brünn, Dr. Markéta Vaňková, 

und des Hauptmanns des Südmährischen Kreises, Jan Grolich. 
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Im Anschluss wird die Veranstaltung 
auf dem YouTube-Kanal der  

Ackermann-Gemeinde veröffentlicht. 

XXXIV. Brünner Symposium  
„Dialog in der Mitte Europas“ 
vom 27. bis 29. März 2026  

Die Ackermann-Gemeinde e.V. und die Bernard-Bolzano-Gesellschaft laden ge-
meinsam mit der Stadt Brünn/Brno zum XXXIV. Brünner Symposium „Dialog in 
der Mitte Europas“ ein, das vom 27. bis 29. März 2026 stattfindet. Das Thema 
lautet: 

Menschenrechte in einer unmenschlichen Welt  
Gemeinsame Grundlagen in einer Ära ohne Konsens?  

Über Jahrzehnte galten die Menschenrechte als universelle Grundlage für ein 
friedliches und gleichberechtigtes Zusammenleben von Menschen und Völkern. 
Heute jedoch stehen sie selbst in Frage – sowohl in ihrer philosophischen Begrün-
dung als auch in ihrer praktischen Durchsetzung. Zunehmend stellt sich die Frage, 
ob und wie die Berufung auf universelle Rechte in einer Welt geopolitischer 
Machtkonflikte noch tragfähig ist. Die zentrale Leitfrage lautet daher: Brauchen 
wir weiterhin die Menschenrechte als universalistischen Bezugspunkt – oder be-
nötigen wir neue normative Grundlagen für gesellschaftliches Zusammenleben 
und internationale Politik? 

Wie schon in den vergangenen Jahren werden auch in diesem Jahr Studierende 
zur aktiven Mitgestaltung des Symposiums beitragen. Unter dem Titel „Universelle 
Menschenrechte – ein herrlicher Mythos aus einer vergangenen Welt?“ wurden sie 
zum 15. Europäischen Essaywettbewerb, dessen Gewinnerbeiträge im Rahmen 
des Symposiums präsentiert werden, eingeladen. 

Wir freuen uns, dass wir für die Podien Referentinnen und Referenten aus ver-
schiedenen mittelosteuropäischen Ländern gewinnen konnten. Wir bitten Sie, Ihre 
Teilnahme möglichst umgehend, jedoch spätestens bis zum 27. Februar 2026 onli-
ne unter www.ackermann-gemeinde.de/dialog verbindlich anzumelden. Vorbe-
haltlich der ausstehenden Förderrichtlinien der Geldgeber für das Jahr 2026 ist 
von den Teilnehmenden aus Deutschland und Österreich ein Betrag in Höhe von 
95 € pro Person (Schüler und Studierende 55 €) zzgl. 30 € Einzelzimmerzuschlag 
als Beteiligung an den Unterkunfts- und Verpflegungskosten zu entrichten. 

Nähere Angaben zu Tagungsort, Anreise und weiteren organisatorischen Fragen 
erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. 

Wir freuen uns auf die Diskussion mit Ihnen 

 
 
 

Dr. Albert-Peter Rethmann  Doz. Dr. Matěj Spurný 
Bundesvorsitzender Vorsitzender 
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